Protokoll der Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft für

Informationsfreiheit am 20. März 2014

Ort: Rechtsanwaltskanzlei Dr. Partsch, Kurfürstendamm 50, 10707 Berlin

Zeit: 17.00 - 20.00 Uhr
Anwesend:

Siehe Teilnehmerliste

Protokollführer: Christopher Scheel

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Mitgliederversammlung 2014.

Der Entwurf der Tagesordnung wird genehmigt.

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der Mitgliederver​sammlung 2012

Die Mitgliederversammlung genehmigt das Protokoll der Mitgliederversammlung am 3. September 2012.
TOP: 3. Bericht des Vorstandes

Der Vorstand berichtet über die Aktivitäten im Jahr 2013. Er verweist u.a. auf die Inbetriebnahme der Rechtsprechungsdatenbank für Informationsfreiheitsrecht bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht Brandenburg, die erfolgreiche Veranstaltung in bewährter Zusammenarbeit mit der Friedrich-Ebert-Stiftung im Juni 2013 und auf die erhebliche Unterstützung für die SPD-Bundes​tagsfraktion bei der Erarbeitung des Gesetzentwurfs für ein Informationsfreiheits- und Transparenzgesetz (BT-Drs. 17/13467). 
TOP 4: Bericht des Schatzmeisters und des Rechnungsprüfers 

Der Schatzmeister berichtet über die Finanzlage der Gesellschaft, die weiter geprägt ist von moderaten Einnahmen, ebenfalls moderaten Ausgaben und einem Vermögensstamm von ca. 10.000,-.

Der Kassenprüfer, Jan Mönikes, stellt seinen Bericht vor. Er verweist auf die hohen Kassenbestände und die Erforderlichkeit, einen Mittelabfluss herbeizuführen, oder Rückstellungen zu bilden. Er attestiert dem Schatzmeister ordnungsgemäße Kassenführung und beantragt die Entlastung.
TOP 5: Entlastung des Vorstands

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung entlastet.
Jan Mönikes wird von der Mitgliederversammlung als Kassenprüfer für eine weitere Amtszeit gewählt.

TOP 6: Vorstandswahl 

Der neue Vorstand, bestehend aus Dr. Sven Berger (Vorsitz), Dr. Christoph Partsch (stv. Vorsitz) Johannes Kollbeck (Kassenwart), Christopher Scheel (Schriftführer), Urs Maurer-Lambrou, Jürgen Roth, und Dr. Bertold Huber wird einstimmig gewählt.
TOP 7: Verschiedenes
Die Mitgliederversammlung berät über die Arbeitsschwerpunkte des nächsten Jahres. Anfang 2015 soll erneut eine Veranstaltung in Kooperation mit der FES stattfinden.

Als Thema wird vorgeschlagen: IFG und Presserecht, bei dem das umstrittene BGH-Urteil als Aufhänger dienen soll. Die Überlegung, diese Veranstaltung in den Herbst vorzuziehen, wird aufgrund der Veranstaltung des BfDI im September verworfen.

Es besteht Einigkeit, dass Verfahren von besonderer Bedeutung als Musterverfahren von der DGIF ideell und finanziell unterstützt werden sollen. 

Hierzu sollen die Mitglieder innerhalb von 3 Wochen nach Versand des Protokolls Vorschläge per Brief oder Email unterbreiten. 
Die Verfahren sollen möglichst folgende Kriterien erfüllen: 

· Sie sollen öffentlichkeitswirksam sein.
· Sie sollen einen Multiplikatoreneffekt haben.
· Sie sollen die Rechtsfortbildung vorantreiben. 

Wegen der für die Durchführung solcher Verfahren evtl. erforderlichen Haushaltsmittel ermächtigt die Mitgliederversammlung den Vorstand zur Bildung von Investitionsrücklagen in Höhe von max. € 8.000,- befristet bis 31.12.2015 zur Durchführung und Unterstützung von Informationszugangsbegehren von grundsätzlicher Bedeutung. Die Mitgliederversammlung genehmigt gleichfalls die bereits gebildete Rücklage in gleicher Höhe.

Die Mitherausgeberschaft des Jahrbuchs für Informationsfreiheit des lexxion-verlages wird gelobt und soll fortgeführt werden.
Die Mitgliederversammlung beauftragt den Vorstand, der Landesregierung und den Landtagsfraktionen den Entwurf eines modernen, bürokratiearmen und bürgerfreundlichen Informationsfreiheitsgesetzes zu übermitteln, und für die Umsetzung zu lobbyieren. 
gez.

C. Scheel

1

